
In der EU schwelt bereits seit längerem die Idee von 
einem harmonisierten Datenschutzrecht, wodurch  
Informationen und Daten ohne nationale Hemmnisse 
grenzüberschreitend durch digitale Kanäle fließen  
können. Nach einem langen Werdegang hat man 
sich im Dezember 2015 im Zuge der Trilog-Gespräch 
auf eine Fassung der Datenschutz-Grundverordnung  
(DSGVO) geeinigt, die voraussichtlich Mitte 2018 in 
Kraft treten wird. 

Insgesamt lassen die neuen Datenschutzregeln  
keinen Stein auf dem anderen und die Krux bei all den  
Änderungen liegt im Detail. So erwarten uns etwa

neue Rechte der betroffenen Personen, wie etwa 
das Recht auf Vergessenwerden oder die Daten-
portabilität, 

erhöhte Anforderungen an die Datenschutz- 
Compliance, zum Beispiel die Durchführung von 
datenschutzrechtlichen Folgenabschätzungen,
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die Pflicht zur Bestellung eines Datenschutz- 
beauftragten,

höhere Verwaltungsstrafen (bis zu 20 Millionen 
Euro) bei Datenschutzverletzungen.

Bereits jetzt stellen die Vorgaben der DSGVO für 
eine transparente und konsumentenfreundlichere  
Datenverarbeitung die Unternehmen vor eine Viel-
zahl von Aufgabenstellungen und ungeklärten  
Fragen, die es rechtzeitig abzuarbeiten gilt, um gut 
vorbereitet den neuen Spielregeln im Internet-Zeitalter 
begegnen zu können.

Welche Änderungen Sie erwarten, wie Sie sich be-
reits jetzt darauf vorbereiten können, ob und welche  
Mechanismen für Sie geeignet sein können, wer-
den wir in diesem Seminar mit und für Geschäfts- 
führung, Unternehmensjuristen, Datenschutzbeauf-
tragten und HR-Leitern erörtern. 



09.30 Uhr		  Einlass

09.45 Uhr		  Begrüßung

			   Astrid Ablasser-Neuhuber, bpv Hügel Rechtsanwälte

			   Keynote der Leibniz Universität Hannover IT Services

			   Iris Phan, Leibniz Universität Hannover IT Services

10.10 Uhr		  Zentrale Neuerungen durch die DSGVO

			   Gerhard Kunnert, Bundeskanzleramt

10.50 Uhr		  Die Maxime zur rechtmäßigen Datenverarbeitung nach der DSGVO 

			   Sonja Dürager, bpv Hügel Rechtsanwälte 

11.45 Uhr		  Kaffeepause 

12.00 Uhr		  Ausgestaltung der IT-Security nach „europäischem Standard“ unter 
			   Berücksichtigung des deutschen IT-Sicherheitsgesetzes 

			   Iris Phan, Leibniz Universität Hannover IT Services

12.45 Uhr		  Mittagessen

14.00 Uhr		  Der Weg zur Datenverarbeitung nach der DSGVO – Ein Praxisbericht  

			   Doris Schönhart & Judith Leschanz, A1 Telekom Austria AG

15.15 Uhr		  Zuständigkeiten, Aufgaben und Befugnisse der Aufsichtsbehörden

			   Matthias Schmidl, Österreichische Datenschutzbehörde

16.00 Uhr		  Kaffeepause

16.15 Uhr		  Fachdiskussion:
			   Die Zukunft des Datentransfers in die USA – 
			   Was bringt das „Privacy Shield“ und welche Alternativen dazu wird es geben?

			   Sonja Dürager diskutiert u. a. mit
			   Gerhard Kunnert, Bundeskanzleramt
			   Christof Tschohl, Research Institute AG & Co KG
			   Florian Neumayr, bpv Hügel Rechtsanwälte
		
17.30 Uhr		  Ende 
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